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Der Schulrat der Gemeinde Steinen beschloß, den Besuch der
Landesausstellung durch die Gemeindeschulen nicht
auszuführen, da «unsittliche Schaustellungen» gezeigt werden.

Blyb stah ich gang go Hösli chaufe!"

Treffender Vergleich
Im hartgefrorenen Schnee

marschiert die Kompagnie bei einigen
Kältegraden. «Das giiret grad wiä
wänn me Chabis schniidt!» findet ein
heller Füsilier. Pu.

Politisch-astronomisches
Mißverständnis

Ich ging vor kurzem mit oinem Un-
terschriftenbogen zu einem B'iuerlein,
und bat es, seine Unterschrift zu
geben.

«Wozue esch denn das?» fragte
mich das Bäuerlein.

Ich wußte, daß hier lange Erklä-
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In beiden Etablissements abends Musik
Parkplatz Garage

rungen den gleichen Nutzen hatten

wie kurze und sagte deshalb nur:

«Damit de Loh nümme abe goht!»
Darauf betrachtete der gute Mann

aufmerksam und gleichfalls etwas
erstaunt den Himmel und meinte
bestätigend: «Jo, es esch wohr, i han e

scho lang nümme gseh!»

« Jää, Herr Bührli, was meinid Ihr?»

fragte ich.
Darauf die prompte Antwort aus

dem erstaunten Gesichte: «He jo, Ihr

händ doch gseit, daß dr Moo nümme

abe goht!» Kabu
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